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Fürchte dich nicht,
denn ich bin mit dir,
hab keine Angst,
denn ich bin
dein Gott!

Jahreslosung 2027 aus
Jesaja 41,10
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3Zum Geleit

Kennen Sie den „englischen 
Gruß“? Mit der Sprache 
Englisch hat es nichts zu tun. 
Es meint vielmehr die Worte, 
mit denen der Engel Maria 
begrüßt: „Sei gegrüßt, Gott hat 
dir seine Gnade geschenkt. 
Der Herr ist mit dir!“ Mit 
diesen Worten kündigt er dem 
jungen Mädchen Miriam, die 
wir Maria nennen, die Geburt 
Jesu an. Maria erschrickt 
und sagt: „Was ist das für ein 
Gruß?“ Der Engel muss noch 
mal neu ansetzen. Jetzt sagt 
er, was Engel sagen müssen, 
wenn sie Menschen begegnen, 
nämlich: „Fürchte dich nicht!“ 

Er wird es jetzt häufiger sagen 
müssen. Er sagt es zu Joseph, 
der Maria verlassen will, weil 
sie schwanger ist. Er sagt es 
zu den Hirten auf dem Feld, 
denen er von der Geburt des 
Retters berichtet. Er sagt es 
später zu den Frauen, die das 
leere Grab entdecken. Und die 
Engel sagen es nicht erst im 
Neuen Testament. „Fürchte 
dich nicht!“ ist die Aufforde-
rung, die in der Bibel am häu-
figsten vorkommt. Wie auch 
in der Jahreslosung für das 
Jahr 2027, als Zusage Gottes 
selbst: „Ich bin mit dir! Ich bin 
dein Gott!“ Zugesagt wird die-
ser Gruß zumeist Menschen, 
die vor großen Veränderun-
gen oder Herausforderungen 
stehen und diese nicht selten 
als Überforderung erleben. 

„Fürchte 
dich nicht, 
denn ich 
bin mit dir; 
hab kei-
ne Angst, 
denn ich 
bin dein 
Gott.“ 

Jesaja 41,10

Das gilt für Maria und Joseph 
genauso wie für das Volk Is-
rael in der Gefangenschaft in 
Babylonien, denen die Jahres-
losung zugesprochen wird. Sie 
müssen weitergehen. Angst 
ist ein schlechter Berater. Im 
persönlichen Leben kann sie 
uns lähmen. In unserer Gesell-
schaft treiben diffuse Ängste 
Menschen nicht selten in 
die Arme derer, die einfache 
Antworten anbieten und die 
Angst auf bestimmte Men-
schengruppen fokussieren, die 
angeblich deren Ursache sind. 

Auch wir brauchen die Zusa-
ge: „Fürchte dich nicht!“ Dass 
dieser Gruß bei der Geburt 
und Auferstehung Jesu beson-
ders häufig vorkommt, ist kein 
Zufall. Denn Jesus ist der, der 
mit uns geht von der Geburt 
bis zum Tod und weit darüber 
hinaus. Er ist Gottes fleisch-
gewordenes „Fürchtet euch 
nicht, ich bin da!“ 

Wir können aufbrechen und 
weitergehen in allen Heraus-
forderungen, die auf uns zu-
kommen mögen. Ohne Furcht! 
Denn der englische Gruß 
gilt auch uns: „Der Herr ist 
mit dir!“ Ich wünsche Ihnen 
eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und ein gutes 
neues Jahr.

Ute Sawatzki



4 Gottesdienste an Heiligabend

nun Detail-Information dazu. Unter „Bitte hier 
anmelden“ gelangen Sie zu einem Formular. 
Sie sehen die Anzahl der noch zur Verfügung 
stehenden Plätze und können bei Verfügbar-
keit von freien Plätzen Ihre Angaben mit der 
Zahl der gewünschten Tickets eintragen. 

Mit „Daten überprüfen“ gelangen Sie zur Über-
sicht. Wenn alles richtig ist, bestätigen Sie „Ich 
bin ein Mensch“ und „Formular abschicken“. 

Sie erhalten umgehend eine Bestätigungsmail 
oder eine Absage, falls der Gottesdienst doch 
schon ausgebucht sein sollte. Bitte bringen 
Sie die Bestätigungsmail wie ein Ticket zum 
Gottesdienst mit und zeigen diese am Eingang 
vor: Das verhindert lange Listenkontrollen 
und Wartezeiten vor der Kirchentür! Wenn Sie 
Hilfe benötigen, wenden Sie sich gerne zu den 
Bürozeiten an Claudia Knothe-Warrelmann!

Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Dirk Sawatzki

Heiligabend bitte 
anmelden!

Auch in diesem Jahr ist 
für den Besuch der Got-
tesdienste eine Anmel-
dung im Vorfeld nötig.

Inzwischen hat sich das Ver-
fahren schon eingespielt und 
erspart allen Beteiligten viel 
Stress mit überfüllter Kirche: 
Bitte melden Sie sich deshalb 
auch in diesem Jahr zu den 
Gottesdiensten am Heiligen 
Abend an, damit einem ent-
spannten Gottesdienstbesuch 
nichts im Wege steht! Sie kön-
nen in Ruhe im Vorfeld den 
Gottesdienstbesuch planen, 
Alternativen austesten und 
finden dann im Gottesdienst 
einen freien Platz vor! Das 
Anmeldeverfahren gilt nur 
für diesen einen Tag! An allen 
anderen Tagen sind Sie wie 
gewohnt ohne Anmeldung 
herzlich willkommen!

Wie funktioniert die  
Anmeldung?

Auf der Webseite unserer Kir-
chengemeinde trinitatis-duis-
burg.de finden Sie unter der 
Kachel „Gottesdienste“ eine 
Liste aller aktuellen Veranstal-
tungen. Suchen Sie bitte den 
24.12. und klicken einen der 
fünf angebotenen Gottesdiens-
te dieses Tages an. Sie sehen 
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Gemeinsam Frieden wachsen 
lassen!

Friedenslicht 2026

Unter diesem Motto setzt die Aktion „Friedens-
licht aus Bethlehem“ auch in diesem Jahr ein 
leuchtendes Zeichen der Verbundenheit. Das 
Licht aus der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem 
wird weitergegeben und soll alle daran erin-
nern, dass selbst in Zeiten von Konflikten, von 
Kriegen, Ungerechtigkeit und Ausgrenzung die 
Hoffnung und Menschlichkeit weitergegeben 
werden können. Es verbindet Menschen über 
Länder und Kulturen hinweg und macht sicht-
bar: Frieden ist eine gemeinsame Aufgabe.

Wir nehmen das Friedenslicht am 3. Advent in 
Empfang und geben es an alle weiter, die sich 
der Friedensbotschaft des Advent verpflich-

tet fühlen. Wir tun das im 
ökumenischen Gottesdienst in 
der Jesus-Christus-Kirche am 
13. Dezember um 18:00 Uhr. 
Im Anschluss ist wie immer 
ein gemütlicher gemeinsamer 
Ausklang geplant.

Nadine Danes und  
Ute Sawatzki



6 Gottesdienste

Gedenkfeier für  
verstorbene Kinder

Ein Licht geht um die 
Welt. Jedes Jahr entzün-
den Familien und Freun-
de in der ganzen Welt 
am Abend des zweiten 
Sonntags im Dezember 
Kerzen und stellen sie in 
ihre Fenster. 

Die Kerzen symbolisieren das 
Licht, das diese Kinder in un-
ser Leben gebracht haben: Sie 
werden von uns nie vergessen 
werden. Es steht auch für die 
Hoffnung, dass die Trauer uns 
nicht allein im Dunkeln lässt, 
sondern dass sich durch das 
gemeinsame Gedenken und 
füreinander Einstehen unser 
Leben ein wenig erhellt.

Wir laden alle betroffenen El-
tern, Großeltern, Geschwister, 
Verwandte und Freunde ein, 
am Sonntag, 13. Dezember 
um 17:00 Uhr in der Kirche 
Am See der verstorbenen 
Kinder zu gedenken. 

„Du fehlst – aber trotzdem bist du mitten unter 
uns.“ - „Du fehlst.“ Es sind nur zwei Wörter 
und doch tragen sie eine ganze Welt in sich. 
Dieses Fehlen und die liebevolle Erinnerung 
an unsere Kinder sind in diesem Jahr Thema 
unserer Gedenkfeier. 

Musikalisch unterstützen uns wieder unse-
re lieben Freunde von der Band „Pottpourri 
and Friends“. Anschließend laden wir euch 
herzlich zu einem Zusammensein bei einem 
kleinen Imbiss ein. 

Cornelia und Klaus Menge
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Abschied von der 
Krippe

Noch ist Weihnachtszeit, aber 
Krippe und Baum werden 
bald abgeräumt. Bevor das 
geschieht, erinnern wir uns 
noch einmal an die Geschich-
te, die die Welt verändert hat 
und nun für immer gilt. 

Der Kinderchor führt noch 
einmal sein Weihnachtsmu-
sical „Frieden bleibt (k)ein 
Traum?“ auf – für alle, die es 
noch nicht gesehen haben 
und für alle, die sich freuen, 
es erneut sehen zu können. So 

Bald geht’s für Menschen und Tiere zurück in die Kiste.

lassen wir die weihnachtliche Stimmung noch 
einmal aufleuchten am Sonntag, 10. Januar, 
10:30 Uhr in der Jesus-Christus-Kirche, Arl-
berger Str.

Ute Sawatzki

Gottesdienste

„Laudate omnes gentes- 
Lobet den Herrn alle Völker!“

Kerzenlicht und meditative Atmosphäre - das 
sind die Besonderheiten des inzwischen schon 
zur Tradition gewordenen Taizé-Gottesdiens-
tes. Auch 2027 wollen wir wieder diesen 
schönen Gottesdienst gemeinsam mit unseren 
katholischen Geschwistern feiern. Wir hören 
Texte und Impulse und die meditativen, sich 
wiederholenden Gesänge aus der Communi-
té de Taizé, die die Jesus-Christus-Kirche in 
einen Ort der Ruhe und der inneren Einkehr 
verwandeln. Seien Sie herzlich eingeladen am 
Sonntag, 24. Januar um 17:30 Uhr in der Jesus-
Christus-Kirche. 

Ute Sawatzki und Daniel Drückes 
Stefan Markgraf und Ulrich van Ooy

Es wartet wieder eine stimmungs-
volle Atmosphäre in liebevoll 
gestalteter Kirche.
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Singt mit im  
Karnevalschor

Nach zwei sehr erfolgreichen 
und stimmungsvollen Karne-
valsgottesdiensten in den letz-
ten Jahren wollen wir auch 
2027 wieder gemeinsam einen 
bunten Karnevalsgottesdienst 
feiern. Diesmal am Sonntag, 
7. Februar um 10:30 Uhr. Der 
Gottesdienst findet diesmal im 
Gemeindehaus Vogelsang-
platz in Wanheimerort statt, 
denn wir feiern ihn in regi-
onaler Verbundenheit der 
Gemeinden im Duisburger 
Süden. 

Gute Stimmung ist versprochen.

Und auch diesmal sollen kölsche Lieder er-
klingen, die wir wieder in einem Projektchor 
einstudieren wollen. Wer Lust hat, im Chor 
mitzusingen und sich folgende Probentermine 
freihalten kann, ist herzlich eingeladen. Ge-
probt wird dienstags an folgenden Terminen: 
5. / 12. / 19. / 26. Januar und 2. Februar. Die 
Proben finden von 19:00 bis 20:30 Uhr in der 
Kirche am See in Wedau statt.

Um eine Anmeldung wird gebeten an Popkan-
tor Daniel Drückes: daniel.drueckes@ekir.de 
oder telefonisch unter 0178 - 69 83 188 (auch 
per WhatsApp oder Signal möglich). Ich freue 
mich auf euch!

Daniel Drückes
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Gottesdienste im  
Seniorenzentrum  
Masurenallee 255:

Donnerstag, 10:00 Uhr 
10. Dezember 
14. Januar 
25. Februar 

Gottesdienste in den Seniorenzentren

•	 für die GGS Am See in der Ev. Kirche Am 
See jeweils um 8:15 Uhr am 9. Dezember, 
am 22. Dezember den Ökumenischen 
Weihnachtsgottesdienst, am 13. Januar 
und am 17. Februar, 

•	 für die  GGS Hermann-Grothe-Str. am 22. 
Dezember den Ökumenischen Weihnachts-
gottesdienst um 10:00 Uhr in der Kirche St. 
Raphael in Bissingheim, am 27. Januar und 
am 24. Februar um 8:15 Uhr,  

•	 für die GGS Böhmerstr. 
jeweils um 8:15 Uhr in der 
Jesus-Christus-Kirche am 
16. Dezember den Ökume-
nischen Weihnachtsgottes-
dienst, am 20. Januar und 
am 10. Februar,  

•	 für die GGS Waterberg-
pfad in der Jesus-Christus-
Kirche am 17. Dezember 
den Ökumenischen Weih-
nachtsgottesdienst, am 7. 
Januar und am 4. Februar 
in der Schule, jeweils um 
8:15 Uhr.

Evangelische Schulgottesdienste feiern wir

für die KiTa Arche am 17. 
Dezember um 16:30 Uhr in 
der Jesus-Christus-Kirche den 
Weihnachtsgottesdienst mit 
Eltern und Familien, am 15. 
Januar und am 12. Februar für 
die Kinder in der Einrichtung;

Evangelische KiTa-Gottesdienste feiern wir

Gottesdienste im  
Seniorenzentrum  
Altenbrucher Damm 8:

Mittwoch, 10:30 Uhr 
2. Dezember  
13. Januar 
24. Februar

für die KiTa Am Fliederbusch 
in der Kirche Am See am 17. 
Dezember um 15:00 Uhr den 
Weihnachtsgottesdienst mit 
Eltern und Familien und am 
14. Januar und 11. Februar für 
die Kinder.

Ute Sawatzki



10

Jesus und seine Freunde 
beim festlichen Mahl.

Kirche mit Kindern

Spaß mit Gott:

Das ist das Motto der Kirche mit Kindern. 
Spielerisch, mit allen Sinnen und viel Spaß 
erleben wir biblische Geschichten gemeinsam 
mit Eltern, Großeltern, Geschwistern und wer 
sonst noch Lust hat zu kommen! Wir singen, 
beten und basteln und erfahren so, wie lieb 
Gott uns hat. Wir laden herzlich ein zu folgen-
den Terminen: 

6. Dezember		  12:00 Uhr	 Kirche mit Kindern, Kirche Am See
13. Dezember	  	 12:00 Uhr	 Kirche mit Kindern, Kirche Am See
20. Dezember		  12:00 Uhr	 Kirche mit Kindern, Kirche Am See
10. Januar		  10:30 Uhr	 Familiengottesdienst zum Abschied von der 	
				    Krippe mit dem Kinderchor,  
				    Jesus-Christus-Kirche
17. Januar		  12:00 Uhr	 Kirche mit Kindern, Kirche Am See
24. Januar		  12:00 Uhr	 Kirche mit Kindern, Kirche Am See
31. Januar		  12:00 Uhr	 Kirche mit Kindern, Kirche Am See
14. Februar		  12:00 Uhr	 Kirche mit Kindern, Kirche Am See
21. Februar		  10:30 Uhr	 Familiengottesdienst zum Abschluss der
 				    Kinderbibelwoche, Kirche Am See
28. Februar		  12:00 Uhr	 Kirche mit Kindern, Kirche Am See

Ute Sawatzki
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Esther tritt vor dem König Ahasveros für ihr Volk ein.

„Königin Esther: 
schön - stolz -  
mutig!“

Kinderbibelwoche 2027

Die Geschichte der schönen 
Königin, die ein ganzes Volk 
durch ihren Mut rettet, steht 
im Mittelpunkt. Dazu sehen 
wir Theaterstücke und singen, 
basteln und spielen.

Eingeladen sind alle Kinder 
zwischen 3 und 13 Jahren am

Dienstag,       16. Februar  
Mittwoch,     17. Februar 
Donnerstag, 18. Februar

jeweils von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr ins Evangelische 
Gemeindehaus Am See 8 in 
Wedau.

Der Abschlussgottesdienst 
findet statt am  Sonntag, 21. 
Februar um 10:30 Uhr in der 
Kirche Am See. 

Ute Sawatzki
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Der Kirchentag als Heimspiel

Der Ticketverkauf für das große „Fest 
des Glaubens“ hat begonnen.

Direkt nebenan wird der Deutsche Evange-
lische Kirchentag vom 5. bis 9. Mai 2027 in 
Düsseldorf gefeiert. Es wird wieder ein buntes 
Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, eine 
Plattform für kritische Debatten, ein einzigarti-
ger Anlass, um Gemeinschaft zu erleben! Rund 
100 000 Teilnehmende werden erwartet, die 
über gesellschaftliche Verantwortung nachden-
ken, über die Zukunft von Welt und Kirche dis-
kutieren und vor allem den Glauben in vieler-
lei Facetten feiern.  Das Motto nach Jesaja 43,4 
lautet „Du bist kostbar“. Viele kostbare Men-
schen werden zwischen Rheinuferpromenade 
und Messegelände eine einmalige Atmosphäre 
in die Stadt zaubern. 

Die Nähe des Events lädt dazu ein, auch nur 
für einen Tag mal in die benachbarte Lan-
deshauptstadt zu fahren und die Stimmung 
der Veranstaltung aufzusaugen, Anregungen 
mitzunehmen. Dauerkarten sind reduziert 
erhältlich bis zum 3. März unter kirchentag.
de/tickets. Das Programm mit rund 1.500 Ver-
anstaltungen wird im Februar veröffentlicht. 

Ein Highlight des Kirchentags 
wird die erstmals stattfindende 
„Nacht der tausend Stimmen“ 
sein. Am Samstagabend werden 
bis zu 1.000 Chorsänger:innen 
gemeinsam mit einer Band und 
Solist:innen gemeinsam Kirchen-
tagslieder aus den letzten Jahren 
singen. Deutschlandweit gibt 
es hierfür vorab Projektchöre, 
in denen diese Lieder vorbe-
reitet werden. Den Projektchor 

Duisburg leitet 
unser Popkantor 
Daniel Drückes 
und die Proben 
werden von Mit-
te Februar bis 
Anfang Mai immer dienstags 
um 19:00 Uhr in der Kirche 
Am See stattfinden. Anmel-
dung bis zum 15. Januar 
ausschließlich unter nacht-
der-tausend-stimmen.de. 

Zur Einstimmung laden wir 
herzlich ein zu einem Gottes-
dienst zum Kirchentagssonn-
tag am 14. Februar um 10:30 
Uhr in der Jesus-Christus-
Kirche.

Dirk Sawatzki

Abendsegen beim Kirchentag Hannover 2025, Blick 
von der Bühne auf die versammelte Menge in der 
Innenstadt.
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TelefonSeelsorge 
bildet aus

Die TelefonSeelsorge 
sucht neue ehrenamtlich 
Mitarbeitende, die für die 
wichtige Arbeit ausgebil-
det werden.

Viele Menschen erfahren 
Krisen, Ängste oder Einsam-
keit. Ein waches Ohr für diese 
Sorgen verspricht die öku-
menische TelefonSeelsorge 
Duisburg Mülheim Oberhau-
sen allen Anrufenden, die 
sich an sie wenden. Für diese 
wichtige Arbeit suchen die 105 
ehrenamtlich Mitarbeitenden 
der örtlichen TelefonSeel-
sorge Verstärkung. Wer sich 
für dieses Ehrenamt interes-
siert, ist herzlich eingeladen 
zur Teilnahme am nächsten 

Ausbildungskurs, der im März 2027 startet. In 
mehreren Abend- und Wochenendterminen 
werden die neuen ehrenamtlich Mitarbeiten-
den geschult. Das Telefon ist übrigens nicht der 
einzige Kommunikationskanal der Seelsorgen-
den. Auch per Mail und im Chat bekommen 
Ratsuchende in besonderen Lebenssituationen 
Unterstützung. Kontakt und Info vorab: Telefon 
0203 - 29 51 33 31, buero@telefonseelsorge-
duisburg.de und telefonseelsorge-duisburg.de/
mitarbeit

Rolf Schotsch 
Pressereferent des Kirchenkreises



16 Jugendzentrum

Wunschbaumaktion 

Auch in diesem Jahr stellt das Jugendzent-
rum wieder einen Wunschbaum auf, um den 
jungen Erwachsenen aus dem Kinderdorf 
Duisburg e. V. in der Rotdornstraße den Start 
in die erste eigene Wohnung zu erleichtern. 
Für Küchenhelfer, Bettwäsche oder andere 
grundlegende Dinge reicht das Geld oft kaum 
aus – hier wollen wir als Gemeinde gemeinsam 
helfen.

Ein Abend voller Er-
innerungen und Wie-
dersehensfreude: 

Rückblick auf unseren 
Arlberger Revivalabend 
am 26. September

Was war das für ein unver-
gessliches Fest! Die Arlberger 
Revival Party hat eindrucks-
voll gezeigt, dass diese Idee 
und ihre Umsetzung genau 
das Richtige waren.

Das Haus füllte sich rasch mit 
Gästen aus verschiedenen 
Generationen und alle waren 
über die Veränderungen des 
Jugendzentrums sichtlich 
überrascht. Es wirkt heute viel 
heller, moderner und frischer 
– und dennoch spürt man an 
jeder Ecke den vertrauten 
Charme, der sofort an die 
guten alten Zeiten erinnerte. 
Die Stimmung war von der 
ersten Minute an herzlich und 
vertraut.

Ein besonderes Highlight war 
das Wiedersehen mit der lang-
jährigen Leitung: Elke Jäger 
konnte sich an alle Namen 
und Gesichter erinnern und 
sie erzählte gerne von den 
alten Zeiten. Für sie war der 
Abend ebenso berührend und 
schön, wie für all die vielen 
Gäste. Bis tief in die Mor-
genstunden wurde gelacht, 

geplaudert und getanzt. Die Begeisterung war 
so groß, dass eine Frage immer wieder durch 
den Raum ging. „Können wir das nicht jedes 
Jahr wiederholen?“

Das überwältigend positive Feedback freut uns 
riesig - und die Chancen stehen gut: Die Idee 
einer jährlichen Wiederholung wird bereits 
wohlwollend geprüft. Ein riesiges Dankeschön 
geht an alle Helfenden, die angepackt, mitgefei-
ert und diesen Abend zu etwas ganz Besonde-
rem gemacht haben!

Auch Action gab es beim Wiedersehen.
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@ev_jz_arlberger facebook.de/JZArlberger

Jugendzentrum

Eure Nadine

...weitere Infos... 

Wenn ihr zukünftig gerne 
auch per E-Mail Infos zu 
unserem aktuellen Programm 
bekommen möchtet oder wei-
tere Fragen oder Anregungen 
habt, meldet euch gerne bei 
uns: Mobil: 0175 - 69 05 746 
oder E-Mail:  
jugend.trinitatis@ekir.de

Für topaktuelle News folgt 
uns gerne auf Instagram (oder 
facebook) 

Einladung zur Karnevalsparty 
für Kinder

Das Jugendzentrum lädt alle Kinder zwischen 6 
und 13 Jahren wieder herzlich zu unserer Kin-
derkarnevalsparty ein am Freitag, 5. Februar 
von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr.

Bei Musik, Tanzen und bester Stimmung 
stehen für die Kids, eine kreative Malecke, 
Billard, Kicker und eine Tischtennisplatte für 
gemeinsame Spiele bereit. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt: Wir bieten verschie-
dene Snacks und Getränke zu kleinen Preisen 
an. Anmelden könnt ihr euch ab Sonntag, 10. 
Januar um 20:00 Uhr unter: 
pretix.eu/EvJuTrinitatisDU/Karneval27/

Wir freuen uns auf viele bunte Verkleidungen 
und einen fröhlichen Abend! 

Wir laden Sie herzlich ein, 
sich ab dem 2. November ein 
Wunschkärtchen von unse-
rem Baum im Jugendzentrum 
mitzunehmen. Wir freuen uns 
über jedes liebevoll verpack-
te Päckchen, das bis zum 13. 
Dezember wieder den Weg 
zu uns findet. An Sonntagen 
befindet sich der Baum zu den 
Gottesdiensten in der  
Jesus-Christus-Kirche.

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung! Wir wünschen 
Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit.
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Ökumenisches  
Frauenfrühstück 

Das 1. Frauenfrühstück 2027 findet am 30. 
Januar um 10:00 Uhr im Gemeindehaus Am 
See statt. 

Thema ist: “Starke Frauen ges-
tern und heute”. Der Karten-
verkauf startet am 11. Januar 
bei Uta Fischer.

Uta Fischer

Der Tisch ist gedeckt.

Förderverein

Ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende - erfolg-
reich auch durch Ihr finanzielles Engagement, 
Ihre Beiträge und Spenden. Herzlichen Dank 
dafür! 

Besonders bedanken möchten wir uns auch 
bei den fleißigen Helferinnen und Helfern des 
Kleiderlädchens und des Klöncafés.

Bitte schenken Sie uns auch weiterhin Ihr 
Vertrauen und unterstützen Sie unsere Arbeit. 
Das Spendenkonto unseres Fördervereins fin-
den Sie auf Seite 23. Haben Sie Vorschläge für 
Anschaffungen und Projekte? Sprechen Sie uns 
einfach an!

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Lieben eine besinnliche 
Adventszeit, ein friedvolles 
Weihnachtsfest und einen ge-
sunden Start in das neue Jahr!

Für den Vorstand 
Helga Drzisga



19Netzwerk 55plus

Weitere Informationen zu den Gruppen und Aktivitäten des Netzwerks gibt es unter  
netzwerk-55-plus-duisburg-süd.de

Geben und Nehmen

Das Netzwerk 55plus Duisburg-Süd ist offen 
für alle diejenigen, die sich auf den Ruhestand 
vorbereiten, die im Ruhestand neue Aufgaben 
oder im Alter Geselligkeit suchen. 

In der Vergangenheit haben wir Ihnen in loser 
Folge an dieser Stelle die Gruppen des Netz-
werks 55plus Duisburg-Süd einzeln vorgestellt. 
(Der Eine oder die Andere aus Ihren Reihen hat 
sich uns auch mittlerweile angeschlossen). Jetzt 
können wir bis auf Weiteres sagen: „Wir haben 
fertig.“ Unsere Vorstellungsrunde ist - vorerst 
- abgeschlossen. Aber: es gibt ein Wiedersehen 
an dieser Stelle, wenn es über neu entstandene 
Gruppen zu berichten gilt.

Das Netzwerk ist immer in Bewegung. Wir 
freuen uns, wenn Sie dazu beitragen wollen. 
Haben Sie eine Idee für eine neue Gruppe, su-
chen Sie Interessierte für ein Thema, das Ihnen 
am Herzen liegt? Melden Sie sich gern unver-
bindlich bei uns.

Wir danken der Gemeinde für die Möglichkeit, 
auch in Zukunft über uns zu berichten.

Ihr Netzwerk 55plus 



20 Seniorenzentrum Altenbrucher Damm

Buchholzer Fenster

Senioren- und Demenzfachberatungsstelle für ältere Menschen und ihre 
Angehörigen

Sprechzeiten: 			   nach Vereinbarung

Telefon Nr.:				   0203 - 79 79 - 114 oder 79 79-0 

Ansprechpartnerin: 	 Claudia Finke

Gesprächskreis für pflegende Angehörige, einmal monatlich mittwochs. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an Claudia Finke Tel. 79 79 - 114 oder per Mail 
an claudia.finke@edd.de.

Café Röschen, ein Nachmittagsangebot mit Kaffee, Kuchen, Unterhaltung,  
Gesang, Gedächtnisübungen, Spielen und leichter Gymnastik für Menschen mit 
Demenz. Wir bieten unser Café zweimal im Monat dienstagnachmittags an. 
Anmeldung bei: Claudia Finke. Es gibt noch freie Plätze im Café Röschen.

Bingo am 1. und 3. Montag im Monat, jeweils ab 14:30 Uhr.

Kaffee, Kuchen und andere Leckereien gibt es täglich, außer mittwochs, in un-
serer Cafeteria, in der Zeit von 14:30 bis 17:00 Uhr. Auch Gäste von außerhalb 
sind uns herzlich willkommen! Nach der erfolgreichen Renovierung unserer 
Cafeteria ist der Genuss von Kaffee und Kuchen garantiert.

Hospizdienst der Ev. Dienste Duisburg: 
Der Hospizdienst begleitet schwerstkranke und sterbende Menschen auf ihrem 
letzten Lebensweg. Auch An – und Zugehörige können durch den Hospizdienst 
entlastet werden und Zeit zum Durchatmen finden. Die Begleitung durch einen 
Hospizdienst ist immer kostenlos und erfolgt durch Ehrenamtliche, die ganz ge-
zielt auf diese besondere Aufgabe vorbereitet werden. Wenn Sie sich angespro-
chen fühlen und eine Begleitung in Anspruch nehmen möchten oder wenn wir 
Ihr Interesse für den Hospizdienst geweckt haben und Sie bei uns tätig werden 
möchten, melden Sie sich gerne bei uns!

Herzliche Grüße  
 
Claudia Finke 0151 - 54 27 22 58 / Iris Thenhausen 0151 - 27 25 90 74 



22 Adressen

Wer den Gemeindebrief lieber digital als pdf liest und auf die Lieferung der Druckausgabe verzichten möchte: Bitte eine 

kurze Rückmeldung an mail@trinitatis-duisburg.de. Auf Wunsch nehmen wir Ihre Mailadresse gerne in den Verteiler 

auf und informieren über den nächsten bereitstehenden Download!

Pfarrdienst

	 Pfarrer Dirk Sawatzki											          72 65 75
		  Am See 8a
		  dirk.sawatzki@ekir.de

	 Pfarrerin Ute Sawatzki										          72 65 75
		  Am See 8a
		  ute.sawatzki@ekir.de 

Vorsitz

	 Dr. Tobias Kroll			 
		  tobias.kroll@ekir.de		

	 Heike Lingnau (Stellvertretung)
		  heike.lingnau@ekir.de	
	

Kirchmeister nach §12 KOG 
	 Ralf Drückes					      								      
		  ralf.drueckes@ekir.de

Einrichtungen

Gemeindebüro
	 Claudia Knothe-Warrelmann									         0160 - 96 45 86 40
	 claudia.knothe-warrelmann@ekir.de 	
	 Am See 8														              72 01 38
		  montags 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Arlberger Straße 10											           738 26 93
		  donnerstags 17:00 bis 18:00 Uhr

Ev. Jugendzentrum, Arlberger Str. 10								        
	 Nadine Danes													             0175 - 69 05 746
	 jugend.trinitatis@ekir.de 

Kindertagesstätte „Arche“, Leitung: Heike Brombach		  2951 2911
	 Altenbrucher Damm 72a, kita-arche@ebw-duisburg.de 

Kindertagesstätte, Leitung: Kristina Jozkowiak				    2951 2912
	 Am Fliederbusch 10, kita-wedau@ebw-duisburg.de 

Seniorenzentrum, Altenbrucher Damm 8						      79 79 0
Christophorus-Hof, Altenbrucher Damm 70    				    72 99 99 36

Verwaltungsamt, Am Burgacker 14-16 				     			   2 95 10

(2. Stellvertretung)
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Kleidersammlungen

Gebrauchte Briefmarken können im Eingangsbereich der Kirchen für Bethel 
abgegeben werden.

Für das Arbeitsprojekt „Wir machen Arbeit“ 
des Diakoniewerks Duisburg sammeln wir gut 
erhaltene Altkleider und Schuhe. Dazu wurde 
ein Sammelcontainer im Durchgang zum Jugend-
heim an der Arlberger Str. 10 aufgestellt. 

Gut erhaltene Kleidung als Spende nimmt zu den Öffnungszeiten 
das „Wedauer Kleiderlädchen“ der Kirchengemeinde, Am See 8, 
an. Der Verkaufserlös ist bestimmt für den Förderverein. 
Öffnungszeit: montags 15:00 bis 18:00

Spendenkonto  
Förderverein Trinitatis:

Ev. Kirchengem. Trinitatis

IBAN:  DE20 3506 0190 1013 7700 22
BIC:     GENODED1DKD

Wenn Sie eine Spendenbescheinigung am 
Jahresende wünschen, geben Sie bitte mit der 
Überweisung Ihre Adresse an, falls diese beim 
Förderverein noch nicht vorliegen sollte!



Termin Uhrzeit Ort Hinweise
2. Advent

06.12.
10:30 Jesus-Christus-Kirche 

Arlberger Straße 12
Ute Sawatzki    
mit Gospelchor

3. Advent

13.12.
17:00

18:00

Kirche Am See, 
Am See 8
Jesus-Christus-Kirche

�Cornelia Menge, Dirk Sawatzki
Gedenkfeier für verstorbene Kinder
Nadine Danes, Ute Sawatzki 
Aussendung des Friedenslichts  
mit Band

4. Advent

20.12.
10:30 Kirche Am See �Birgit Marciniak

Heiligabend

24.12.
11:00
14:00
15:30
17:00
23:00

Jesus-Christus-Kirche

bitte anmelden!
siehe Seite 4

�Ute Sawatzki - FamGoDi für kleine Kinder

Ute Sawatzki - FamGoDi mit Kinderchor

Ute Sawatzki - FamGoDi mit Jugendchor

Dirk Sawatzki - mit Kirchenchor

Dirk Sawatzki - mit Band

1. Weihnachts-
tag

 25.12.

10:30 Auferstehungskirche 
Sandmüllersweg 31

�Ernst Schmidt

2. Weihnachts-
tag 

 26.12.

10:30 Jesus-Christus-Kirche Ute Sawatzki    
mit Vokalensemble

Sonntag

27.12.
10:30 Kirche Wanheim �Daniel Drückes, Frank-Michael Rich 

Poppige Weihnacht
Altjahrsabend 

31.12.
17:30 Jesus-Christus-Kirche Dirk Sawatzki   

mit Kirchenchor
Sonntag 

 03.01.
10:30 Versöhnungskirche 

Großenbaum,  
Lauenburger Allee 21

�Anette Erdmann und Team 
„Gottesdienst anders“

Sonntag

10.01.
10:30 Jesus-Christus-Kirche Ute Sawatzki 

FamGoDi Abschied von der Krippe

Sonntag

17.01.
10:30 Jesus-Christus-Kirche Eric Hansen   

Sonntag

24.01.
17:30 Jesus-Christus-Kirche Ute Sawatzki & Team

Taizé-Gottesdienst, ökumenisch

Sonntag

31.01.
10:30 Jesus-Christus-Kirche Dirk Sawatzki

Sonntag

07.02.
10:30 Gemeindehaus Wanheimer-

ort, Vogelsangplatz 1
Jürgen Muthmann 
Karnevals-GoDi mit Projektchor

Sonntag

14.02.
10:30 Jesus-Christus-Kirche Dirk Sawatzki 

Kirchentags-Sonntag

Sonntag

21.02.
10:30 Kirche Am See Ute Sawatzki 

Abschluss der KiBiWo

Sonntag

28.02.
10:30 Jesus-Christus-Kirche Birgit Marciniak

www.trinitatis-duisburg.de

Gottesdienste

A.D.


